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Verehrte Mitglieder,

Mit diesem Mitgliederbrief wollen wir Sie über 
die Ergebnisse der Mitgliederversammlung und 
den Neuwahlen zum Vorstand informieren. Hinzu 
kommen Berichte über die zurückliegenden und 
Hinweise auf kommende Veranstaltungen. Wir 
wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen 
erholsame Tage im Sommer.

Mit den besten Grüßen

Mitgliederversammlung 2012
Am 23. April traf sich der CDU Verband, um den 
Vorstand zu bestimmen. Nach den Berichten des 
Vorsitzenden, der Geschäftsführerin, des Schatz-
meisters sowie der Rechnungsprüfer wurde bei 
wenigen Enthaltungen der Vorstand entlastet. In 
meinem Bericht habe ich auf die nur teilweise 
gelungene Vernetzung mit den EVP Partner-
parteien und die komplizierter gewordene Lage 
hingewiesen, Berliner Politiker zu Veranstal-
tungen der CDU Brüssel-Belgien asbl. zu 
gewinnen. Als Erfolge verwies ich auf die 
Mitgliederentwicklung, die Verjüngung des 
Verbands und erfolgreiche Themenabende. Nicht 
zuletzt konnten Anfang des Jahres drei 
Wiedereintritte vermerkt werden. Verschiedene 
Mitglieder äußerten sich zu folgenden Themen:  
die Regelung zur Abführung von Beiträgen an die 
CDU Deutschlands, die Reform des Beamten-
statuts der Europäischen Union, die Verwendung 
der Finanzmittel der CDU Brüssel-Belgien, die 
Zusammenarbeit des Verbandes mit EU-Kom-
missar Günther Oettinger, die ordnungspolitische 
und marktwirtschaftliche Orientierung der 
Bundesregierung und die gute Zusammenarbeit 
mit der JU Brüssel.

Dank an dieser Stelle an den Wahlleiter, Markus 
Schulte und die Stimmzähler Eyke Peveling und 
Michael Tscherny.

Der Vorsitzende schlägt vor - wie bisher - vier 
zusätzliche Mitglieder als Beisitzer in den Vorstand 
zu wählen. Die Mitgliederversammlung stimmt mit 
folgendem Ergebnis darüber ab: 19 Ja-Stimmen bei 
acht Gegenstimmen und sieben Enthaltungen. 
Die Ergebnisse der Wahlen sind wie folgt:

Herr Jochen Richter wurde mit 30 Ja-Stimmen, 
zwei Gegenstimmen und einer Enthaltungen erneut 
zum Vorsitzenden gewählt.

Frau Renate Völpel wurde mit 32 Ja-Stimmen, 
einer Gegenstimme und einer Enthaltung erneut zur 
stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.

Frau Christina Gippert wurde einstimmig, ohne 
Gegenstimmen und Enthaltungen erneut zur 
Geschäftsführerin gewählt.
Herr Thomas Seiler mit 31 Ja-Stimmen, einer 
Gegenstimme und einer Enthaltung erneut zum
Schatzmeister gewählt.

Auf die Kandidaten für die weiteren Vorstands-
mitglieder entfielen die Stimmen wie folgt: Markus 
Arens: 28 Stimmen, Michael Hager: 30 Stimmen, 
Tim Peters: 25 Stimmen und Nicole Wirtz: 24 
Stimmen. Herr Rainer Bierwagen erhielt 21 
Stimmen.

Als Vertreter der außerordentlichen Mitglieder 
wurden mit jeweils sechs Stimmen Herr Stefan 
Feiler gewählt und Herr Henning Klaus erneut 
gewählt. Die beiden weiteren Bewerber, Herr 
Christian Kremer und Herr Ralf Kamphöner, 
erhielten 3 beziehungsweise 2 Stimmen.

Als Rechnungsprüfer wurden per Handzeichen Herr 
Sebastian Gerlach und Frau Tanja Selmayr im 
Amt bestätigt.

Im Namen des Vorstands darf ich mich bei Rainer 
Bierwagen und Christian Kremer herzlich für die 
sehr gute Zusammenarbeit bedanken und hoffe, 
auch weiterhin auf Ihren Rat zählen zu können.
Herzlich willkommen heißen wir die beiden neuen 
Vorstandsmitglieder Tim Peters als Beisitzer und 
Stefan Feiler für die außerordentlichen Mitglieder.
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Tim Peters arbeitet in der Verwaltung des EP und 
ist Gründungsvorsitzender der JU Brüssel. Stefan 
Feiler ist Leiter des Büros des Saarlands in 
Brüssel.

Ich lade Sie alle ein den neuen Vorstand - wie
auch in der Vergangenheit - positiv kritisch zu 
unterstützen. 

Veranstaltung mit MdB Krichbaum
Auf reges Interesse stieß der Meinungsaustausch 
der CDU Brüssel-Belgien mit dem Vorsitzenden 
des Europaausschusses des Bundestages Gunther 
Krichbaum am 8. Mai 2012 in der KAS. Im 
Mittelpunkt stand - wie nicht anders zu erwarten -
die Bewältigung der Eurokrise und insbesondere 
der Stand der Ratifizierung des Fiskalpaktes durch 
den Bundestag. Auch ließ MdB Krichbaum die 
bisher mit dem Integrationsverantwortungsgesetz 
gesammelten Erfahrungen des Europaausschusses 
des Bundestages Revue passieren.
Renate Voelpel

Veranstaltung mit Ministerin von der Leyen
Ministerin von der Leyen war am 19. Juni bei uns 
zu Gast, eine Veranstaltung, die - trotz des frühen 
Beginns - auf sehr großes Interesse stieß. Ihre 
Ausführungen spannten einen Bogen vom Besuch 
Ihrer alten Schule in Uccle am Morgen, über die 
Europamüdigkeit und die Vertrauenskrise, hin zu 
Fragen der Haushaltsdisziplin und den demo-
graphischen Herausforderungen. Sie wies dabei 
verstärkt auf die arbeitsmarktpolitischen Maß-
nahmen hin, die zur Förderung von Wachstums-
impulsen genutzt werden sollten. Insbesondere
betonte sie die zu geringe Beschäftigungsquote von 
Frauen. Ein erfrischender Blick auf die Krise ohne 
die überstrapazierten Begriffe wie ESF oder ESM.

Veranstaltung mit MdEP Reul
Trotz Fußballeuropameisterschaft fanden sich am 
25. Juni 2012 zahlreiche Mitglieder der CDU 
Brüssel-Belgien in der Konrad-Adenauer-
Stiftung ein, um der Nachlese der Landtagswahl 
in Nordrhein-Westfallen durch den Vorsitzenden 

der CDU/CSU-Gruppe im EP Herbert Reul zu 
folgen. Obwohl das Wahlergebnis für die CDU 
(Zweistimmen 25, 3 %, allein 450.000 Wähler sind 
zu anderen Parteien gewandert) nicht zu 
beschönigen sei, ließen jedoch die 32 % der CDU 
bei den Erststimmen für die in 2014 in NRW 
anstehende Kommunalwahl hoffen. Mit dem neuen 
CDU-Landesvorsitzenden Armin Laschet und dem 
Fraktionsvorsitzenden Laumann seien nun zwei am 
Ruder der Partei, die dieses Projekt der 
Neuausrichtung der CDU in NRW meistern können.
Als Gründe für die Wahlniederlage der CDU und 
der Wiederwahl von Frau Kraft zur Minister-
präsidenten führte Reul unter anderem den 
Amtsbonus von Frau Kraft sowie deren hohe 
Persönlichkeitswerte an, dem der Spitzenkandidat 
der CDU Röttgen nicht viel entgegensetzen konnte. 
Sein 'Nichtbekenntnis' zu Düsseldorf habe sein 
übriges dazu beigetragen, dass er als Kandidat  
beim Wähler nicht punkten konnte. Das 
Wahlkampfthema der CDU "Bekämpfung der 
wachsenden Verschuldung NRW" sei zwar richtig 
gewählt gewesen, aber die Antworten der CDU 
wohl nicht konsequent genug ausgefallen. Die CDU  
hätte an den Sparvorgaben ihrer eigenen
Regierungszeit: Einführung von Kitagebühren und 
Studiengebühren, festhalten sollen. Mit Blick auf 
die Bundestagswahl im Jahr 2013 seien 
unbestreitbar die Themen Finanzen und Europa, 
insbesondere die Bewältigung der Euro-Krise, Wahl 
entscheidend. Bundeskanzlerin Merkel habe dies 
klar erkannt und darum die Themen besetzt. 
Renate Voelpel

Vorankündigung
Für den 17. September planen wir eine 
Veranstaltung, in der wir unsere langjährigen 
Mitglieder ehren und unsere Neumitglieder 
besonders begrüßen wollen.

In diesem Zusammenhang ein kleiner Hinweis in 
eigener Sache: Bitte teilen Sie uns aktiv 
Adressänderungen insbesondere der zu verwen-
denden E-Mail-Adresse mit, damit Sie unsere 
Informationen regelmäßig und zeitnah erhalten.
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